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Verlags-Sonderthema

Ob Dressur, Springen oder Vielsei-
tigkeit, auf die Zuschauer warten
abwechslungsreiche Tage. Heute
gibt es ein Fohlenchampionat.

WESTERENDE/KG –Ostfriesische Landes-
meisterschaften der Reiter 2017: Heute
beginnt das viertägige Turnier des Reit-
und Fahrvereins Westerende, in dessen
Mittelpunkt die Titelkämpfe um die
Ostfriesischen Landesmeisterschaften
stehen. In Dressur, Springen und Viel-
seitigkeit geht es um die Medaillen. Ins-
gesamt werden an den vier Turniertagen
über 1100 Starts vonder Führzügelklasse
bis zum abschließenden M-Springen
mit Stechen am Sonntagnachmittag er-
wartet. Den Auftakt des Turniers geben
heute die Jungpferdeprüfungen.
Die ersten Reiter starten bereits um 13

Uhr in der Reitpferdeprüfung. Ab 13.30
Uhr beginnt auf dem zweiten Dressur-
platz die Eignungsprüfung. Ab 15 Uhr
laufen die Dressurpferdeprüfungen der
Klassen A und L mit insgesamt über
60 Startern. Parallel präsentieren Reiter
aus ganz Norddeutschland von 14 Uhr
bis voraussichtlich 18.30 Uhr auf dem
Springplatz in etwa 80 Ritten ihre Nach-
wuchspferde in Springpferdeprüfungen
von der Klasse A bis zur KlasseM. Höhe-
punkt des ersten Tages ist ab 19 Uhr das
Ostfriesische Fohlenchampionat mit 18
ausgesuchten Spitzenfohlen.
Der Freitag steht ganz im Zeichen der

Vielseitigkeitsreiter. Insgesamt 35 Teil-
nehmer haben sich für die Vielseitigkeit
der Klasse A gemeldet. Los geht es um 13
Uhrmit der erstenTeilprüfung, derDres-
sur. Ab 14Uhr geht es für die Buschreiter
in den Springparcours und ab 16.30 Uhr
auf die Geländestrecke.
Dressurfans werden am Sonnabend

begeistert sein. Über 275 Starts, davon
etwa200 indenKlassenLundM,werden
ab 8.30 Uhrmorgens und bis spät in den
Nachmittag hinein zu sehen sein. Gro-
ßer Finaltag der Landesmeisterschaften
ist der Sonntag. Nach Dressur- und
Springprüfungen am Vormittag beginnt
das Hauptprogramm gegen Mittag. Die

jüngsten Teilnehmer des Turniers treten
ab 12.30 Uhr in der Führzügelklasse ge-
geneinander an. Krönende Abschlüsse
sind die M-Springen ab 13.15 Uhr,
in dem die ostfriesischen Springreiter
nochmals um die Medaillen reiten wer-
den. Wer es schafft, die Ostfriesischen
Landesmeistertitel 2017 zu erringen,
steht am Sonntagnachmittag spätestens
ab 16 Uhr fest, wenn die Reiter zur
großen Meisterehrung ins Reiterstadion
einreiten.
Die Veranstalter des gastgebenden

Vereins RuF Westerende sowie der Vor-
stand des Bezirksverbands der Reit- und
Fahrvereine Ostfrieslands hoffen auf ei-
nigermaßen gutes Wetter. Im vergange-
nen Jahr mussten die Meisterschaften
drei Tage zuvor abgesagt werden, da der
Platz durch lang anhaltende Regenfälle
nicht bereitbar war.
Der Zeitplan für das viertägige Reiterfestival beim
RuFWesterendemit denOstfriesischen Landesmeis-
terschaften:

Donnerstag: 13 Uhr Reitpferdeprüfung, 13.30 Uhr
Eignungsprüfung Klasse A für Reitpferde, 14 Uhr
Springpferdeprüfung Klasse A, 15 Uhr Dressurpfer-
deprüfung Klasse A, 16 Uhr Dressurpferdeprüfung
Klasse L, 17 Uhr Springpferdeprüfung Klasse L, 18.15
Uhr Springpferdeprüfung Klasse M.

Freitag: 13 Uhr Vielseitigkeitsdressurprüfung Klasse
A, 13 Uhr Vielseitigkeitsdressurprüfung Klasse E, 14
Uhr Vielseitigkeitsspringprüfung Klasse A, 14 Uhr
Vielseitigkeitsspringprüfung Klasse E, 16 Uhr Vielsei-
tigkeitsgeländeprüfung Klasse A, anschließend Viel-
seitigkeitsgeländeprüfung Klasse E.

Sonnabend: 8.30 Uhr Dressurprüfung Klasse A, 8.30
UhrDressurprüfung Klasse L, 9 Uhr Stilspringprüfung
Klasse A, 10 Uhr Dressurprüfung Klasse L, 10.30 Uhr
Springprüfung Klasse A, 11.30 Uhr Dressurwettbe-
werb, 12 Uhr Springprüfung Klasse L, 13 Uhr Dressur-
prüfung KlasseM, 13.15UhrDressurprüfung Klasse L,
13.15 Uhr Stilspringwettbewerb, 14.30 Uhr Stilspring-
prüfungKlasseL, 16UhrSpringprüfungKlasseL, 16.30
Uhr Dressurprüfung Klasse L, 17 Uhr Dressurprüfung
Klasse M, 17.45 Uhr Springprüfung Klasse L.

Sonntag: 9 Uhr Dressurreiterprüfung Klasse A, 9 Uhr
Dressurprüfung Klasse A, 9 Uhr Springprüfung Klasse
A, 11 Uhr Dressurprüfung Klasse A, 11 Uhr Mann-
schaftsspringprüfung Kl. A, 11.30UhrDressurprüfung
Klasse A, 12.30 Uhr Führzügelklassenwettbewerb,
13.15UhrReiterwettbewerb, 13.15Uhr Springprüfung
Klasse M, 13.30 Uhr Mannschaftsdressurprüfung
Klasse A, 14 Uhr Springreiterwettbewerb, 14.45 Uhr
Springprüfung Klasse M mit Stechen, 16 Uhr Meis-
terehrungen.

Volles Programm inWesterende
REITERFESTIVAL Viertägiges Turnier mit Landesmeisterschaften beginnt heute

Anmutig. Ob Dressur, Springreiten oder Vielseitigkeit, der RuF Westerende lässt am
Wochenende Reiterherzen höherschlagen. FOTO: BRENNECKE

MOORHUSEN –Der Sportplatz
in Moorhusen mit der auf
der Zielgeraden renovierten
Bahn bot kurz vor den Deut-
schen Seniorenmeisterschaf-
ten der Leichtathleten eine
gute Gelegenheit zur Form-
überprüfung. Einige Aktive
von Fortuna Wirdum er-
zielten hervorragende Leis-
tungen.
Bahn und Wind spielten

für den Sprint zu Beginn des
Wettkampfesmit und so wur-
dengleich sehrguteZeitener-
reicht. Marek Pabst als erwar-
tungsgemäß schnellster Läu-
fer startete in der Altersklasse
U20 und verbesserte sich auf
11,6 Sek. über 100 m. Pabst
überzeugte auch über 400
m. In 59,6 Sek. lief sie erst-
mals unter 60 Sekunden. Im
Hochsprung steigerte er sich
auf 1,67 m. Zusammen mit
den 5,83 m im Weitsprung
und 9,03 m im Kugelstoßen
erreichte Pabst am Ende 2603
Punkte und verbesserte seine
alte Bestmarke deutlich.
Gleiches gelang auch Grit

Endrulat. Auch sie freute sich

besonders über ihre Laufer-
gebnisse. 13,7 Sek. über die
100 m bedeuteten Einstel-
lung ihrer bisherigen Bestzeit
und Gleiches gelang ihr mit
7,73 m auch im Kugelstoßen.
Nicht ganz zufrieden war sie
mit den 1,43 im Hochsprung.
Doch ein guter Weitsprung
mit 4,71 m und danach ei-
ner neuen Bestzeit von 2:58,8
Min. über die 800 m bedeu-
tetenmit 3333 Punkten einen
neuen Vereinsrekord in der
AltersklasseW45.
Nach der Bestleistung im

Hochsprung von 1,34 m und
15,3 Sek. in ihrem ersten Lauf
über 100 m erzielte Amke
Dirks als jüngste Starterin
(W14) in ihrer Paradediszi-
plin Kugelstoßen mit dem er-
sten Versuch eine Steigerung
auf erstmalsüberneunMeter.
Doch sie konnte noch zule-
gen mit zunächst 9,84 m und
im dritten Versuch sogar 9,89
m.Mit dieserWeite verbessert
sie sich in Niedersachsen auf
Rang vier der Bestenliste.
Ebenfalls zufrieden mit ih-

rem Kugelstoßergebnis war

Elke Georgs (W55). 8,06 m
bedeuteten wie auch ihre
Leistungen im Sprint und im
Hochsprung gute Resultate
nahe an ihren Bestmarken.
Fast ein wenig im Schatten

blieben dabei die guten Re-
sultate von Imke Bergsma,
die ihre Vorjahresleistung um
20 Zähler auf 1615 Punkte
im Vierkampf verbessern
konnte. Gleiches galt auch für
Heino Sassen (M40). Nicht
zuletzt dank eines sehr gu-
ten Weitsprungs mit 4,29 m
steigerte er sich auf 1433
Punkte. Auch Immo Peters
zeigte weiterhin seine gute
Form. In seinem ersten Fünf-
kampf der Altersklasse U18
reichte es am Ende zu guten
2360 Punkten.
Jetzt stehen für die Wirdu-

mer die nächsten Meister-
schaften an. Die erste Chance
hat Grit Endrulat am Wo-
chenende bei den Deutschen
Meisterschaften der Senioren
in Zittau. Sie hat sich in vier
Disziplinen qualifiziert und
rechnet sich besonders im
Dreisprung einiges aus.

Wirdumer Athleten legen
in Moorhusen kräftig nach
LEICHTATHLETIK Gute Ergebnisse bei Formüberprüfung

OLDENBURG – ZumAbschluss
deserstenTeilsderFreiluftsai-
son hat der SV Georgsheil mit
einer großen Abordnung sei-
ner Leichtathletikabteilung
am ersten Abendsportfest in
Oldenburg teilgenommen.
Die Südbrookmerlander
sorgten bei besten Bedin-
gungen für Siege, gute Plat-
zierungen und auch für ei-
nige Bestleistungen. Weil
nicht alle Disziplinen für je-
den Jahrgang angebotenwur-
den, starteten einige Athleten
auch in jeweils höheren Al-
tersklassen.
So auch die erst 14-jäh-

rige Maike Bolk, die sich am
Hochsprung der Klasse U18
beteiligte und enorm steigern
konnte.Bei1,38mindenWett-
kampf eingestiegen, nahm
die Georgsheilerin Höhe um
Höhe. Bei einer bisherigen
Bestleistung von 1,40 m blieb
sie bis einschließlich 1,50 m
ohne Fehlversuch. Auch im
weiterenVerlauf setzte sie die
Korrekturen von Trainer Jo-
hann Picksak konsequent um
und überquerte dann 1,54 m

und schließlich sogar noch
1,58 m. Damit belegte sie
in diesem Wettbewerb Platz
drei und wird nun in der Nie-
dersächsischen Bestenliste in
ihrer Altersklasse auf dem
zweiten Rang geführt.
Stark waren auch die

Sprintleistungen der Süd-
brookmerlander, vor allem
über die 200-Meter-Strecke.
Hier siegte in der Altersklasse
U20 Freya Ihnen in bestleis-
tungsnahen 26,42 Sek. Ma-
rina Picksak, eigentlich noch
eine U-18-Athletin, wurde
Vierte mit neuer persönlicher
Bestleistung. Ihre 27,68 Sek.
bedeuten gleichzeitig die
Qualifikation für die Landes-
meisterschaften der U20 in
Verden. Bereits vorher hatte
Freya Ihnen den 100-Me-
ter-Lauf in 13,05 Sek. vor
Marina Picksak (13,29 Sek.)
gewonnen. Die noch jüngere
Jana Neemann komplettierte
in 13,48 Sek. als Dritte das
Georgsheiler Podest. Auch im
Weitsprung überzeugte Jana
Neemann, die als 17-Jährige
mit 5,07 m bei den Frauen

Zweite wurde. Josefine Bam-
ezon kam in diesem Wettbe-
werbmit 4,94mauf Platz vier.
Gut erholt nach längerer

Verletzungspause präsen-
tierte sich Kugelstoßer Ole
Bergmann (U20). Ohne
Gegner streifte er mit 13,91
m schon wieder die 14-Me-
ter-Marke und darf nun
zuversichtlich auf die Wett-
kämpfe in der zweiten Sai-
sonhälfte blicken. Eine so-
lide Leistung zeigte in dieser
Disziplin auch sein Bruder
Eike Bergmann, der mit 12,46
m seine zweitbeste Saisonlei-
stung bot und in seiner Klasse
M15 am Ende den zweiten
Platz belegte. Vater Matthias
Bergmann kam bei den Seni-
oren M50 auf 11,32 m.
Deutlich verbessert gegen-

über der Vorsaison hat sich
der 15-jährige Kevin Huynh.
Über 100 m lief er in 13,33
Sek. auf Platz sechs und im
Weitsprung belegte er mit
4,78 m Rang sieben. In ihrem
zweiten Wettkampf steigerte
sich Nadine Neemann (W14)
über 100 Meter auf 14,30 Sek.

Starter des SV Georgsheil zeigen
Bestleistungen in Oldenburg
LEICHTATHLETIK Maike Bolk steigert sich im Hochsprung


